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Montags, den September i ^8;
Unter Sr . Kömgl. Majestät vor - 4 > wffe» rr. re.

Unfers allerguädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special- Befehl.

Wöchentliche OstFriesifchs

Aszng « und Rachnchtt»
von allerhand , zum gemeinen Bestenüberhaupt, auch , zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.
Avertissements.

r Da der diesjährige Lamberti . Markt Hieselbst aus Sonnabend den i ?ten
September mithin auf den jüdischen Sabbath einfällt an dem darauf folgenden Mo- tagaber dal jüdische Laub - Hüttenfeß eintritt ; so ist , bewandten Umstanden nach , und zur
Beförderung Handels md Wandels , gut gefunden worden , daß der diesjährige Lambcr«n » Markt auf Donnerstag, den iZten September c . a. zurücke gesetzct , und an Licscm
^ agegehalten werden solle , welches also dem commercirenden Publico zur Wachnchr und
Achtung hiedurch bekannt gemacht wird . Signatum Aurich , am isten Aug. 1735.

KSnigl . Preußl . Ostsrl . Krieges, und Domainen - kanimer. 2
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2 Es sind von Lenen auf dem neuen Wege , von Aurich nach Sandhorst , ste¬henden Tannen - Bäumen, 2 junge im besten Wachsthum sich befindendeStämme bos¬
hafter Weise , bis auf die Erde abgehauen.

Wer diesen Baumschänder angeben kann,, soll , mit , mit Verschweigung sei¬nes Rahmens, ein Douceur von 10 Rthlr. erhalten , und kann sich deshalb bei der Kö¬
nig !. Krieges - und Domainen - Cammer meiden . Signatum Aurich , am Löste» Au¬
gust 1785-

König ! . Preuß . Ostfr. Krieges » und Domamen - Cammer-
z Es wird dem Publico hiemit bekannt gemacht , daß der bisher in Witt-mund , auf denaostcnScpi. Men Jahres , eingefalleneJahrmarkt , künftig einen Tagspäter , mmiich dcnListenSeptemb. gchalwn werden solle.

Signatum Aurich , den Zken Septemb. r ? 8 ?.
König !. Preuß . Ostfr ! . Krieges - und Domainen - Cammer.
4 Da wegen des steigenden Rocken - Preises für nötig gefunden worden, denüider vorigen Intelligenz für die Hiesige Stadt , für den laufenden Monat September be¬

stimmten Preis eines Nocken - Brodts a 8 § Pfund von 6 auf 7 Stüber für besagten Mo¬nat zu erhöhen ; so wird dem Publico solches hiedurch bekannt gemacht.Signatum Aurich den zten September 1785.
König !. Ppeuß. Ostfr. Krieges - und Domainen - Cammer.

Beförderungen.
. 1 Seine Königliche Majestät von Preußen , Unser allergnädigffer Herr haben

per Rescriptum vom -eten Jul . a . c. den bisherigen Interims Aßistenz - Rath JvhmmVolrath Kettler zum wörtlichen Aßistenz - Rath bep der hiesigen Regierung miaut , undistderselbein solcher Qualität dato vevpstichket und introducj' et worden , welchesdemPublico hiedurch zur Nachricht bekant gemacht wird. Äimch den r sie» Sept. 1785.König!. Preuß ! . Ostfriesische Regierung.
2 Bey der König! . Regierung ist der Cauöldakus iuris Hermann Justus ksn«

rins zum Auscultatsre angestcllet und verpachtet worden.
Aurich den 28fim August r 78 5.

Königl. Preuß , Ostftießl, Reginung.

z Das kandschafkllche Admistrations - kollegluiu hat denJustiz- Commißarium
Geklermann zum Recepror Fnedcburg-r Amts und der Herrlichkeit Gödens an Swtt des
verstorbenen Receptorih Herssorts nicht nur erwählet , sondern auch denselben , uachötM
diese Wahl von Seine König !. Maz . bestätiget worden , pflichkbar gemachet.

Aurich den 7ten Septembr 178 ? .
König !, Preuß . Ostfr, LWdschaskj. Mminisiratious- Collegium.

Sa-



Sachen , so zu verkaufen.
i Da am 4 Augustus der Verkauf von ZM Thesen Ulrichs zu Nysuni an-

gekaufte» z Stecker Kohl - Gamn , nebst 2 Kirchen Sizstrkleu , aus gewissen Ursachen n :cht
-vor sich gegangen ist , jo wird nunmehro der Verkauf auf den , 5 Srxt . angeletzck.

2 Weil . Wttkwe Sluiters geborne Smit zu Jemgum als auch weil . Wubkr
Smit zu Nnttermoer nachgelassene Erben , sind auf erhaltene gerichtliche Commission
gesonnen,

r ) ihren zu Weenigcrmoer in der sogenannten Puss belrgenen Plaz c . a. so vor die¬
sem Arien Siemens hsueriich gebrauchet bat,

2 ) Ein bei Weener auf den Möhlenwarf belegenes Haus und Garte » nebst Dan-
-lande und dabey gehörige « Leeqmorr , als auch

z) ein Haus mit 3 Äecker einer Pferde - und einer Kuhweide , ebendaselbst auf
den Möhlenwarf belegen,,

am iLten September a. c. zu Weener in des Vögten Croegers Behausung öffentlich ver-
kanfes zu lassen.

3 Conrad Hinrichs am Osteier alten Deich im Amte Aurich , will freywillig,
mit nachzusuchenden Camerai - konsens , sein Haus , Scheune , Garten und 14 Grasen
Erbpacht« Kleyland , den Listen September des Mittags um r Uhr , in des Vögten
Neddcrmans Hause zu Marienha.» e , öffentlich verkaufen lassen . Condittoues sind bc-
dem Commißionsralh Reuter einzufthen.

Des Habbe Atjes , Won weyl. Peter Thomas Hotten Erben , öffentlich er¬
kauftes Land , auf dem Boeckzeteler Vehn , das kleine Rüge Stück genannt, wird den
24sten September in Thomas Hotten Haus daselbst , wegen rest . Kaufgelder , öffentlich
wiederum verkauft . Conditrones sind öey dem Commißionsrath Zleuter einzussheu.

Des Gerd Wessels Vosbarg Haus und Land auf dem Boeckzcteler Vehn,
von Gerd Ollmans herrührcnd, wird den 24sten Sept . daselbst in Thomas Holten Harrs
wegen Verkaufs und Hmrungs- Kosten , öffentlich verkauft . Eondilioncs sind bey - rm
Commißionsrath Reuter einzusehen.

4 Weyl. Heys Focken im JHlower Hör» HauS und Garten , wird den 5 Ott-
desMittagsum i Uhr auf dem Jhlower neuen Vehn , öffentlich verkauft. Conditio-
nes sind bey dem Commissions-Rath Reuter einzusehen.

. ? Vermöge des zu Emden und Pewsum affigirten Subhastakioris-Patents soll
ves salll ' rten Kornbrandweinbrenners Jan H . Schecke« zwischen den bryden Sielen in
b-̂ p ' y - Nris r8et 19b . stehendes Wohn - nndDistillir - Haus , Stak' - und Hintrr - Gc-
^
Ee samt Garten cum annexis, so von vereydeten Taxatoren auf 3022 Gulden in Kollo

M ^ oiget worden , am iLte» September , i gtten October und i iken November 1785
pan «

und im leztcrn Termins dem Meistbietenden loßgeschlaqen , sodann
zugleich mit aff-girte Conditionesbey dem Vergantlings - Acknans Nellner ein-

s Mn und suvdie Gebühr cypeplich abgefordert werden. 6
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6 Zufslge Patents Subhastatiom's soll der zur Concurs- Msße des Kaufmanns
Engelbert Canuegicsser zu Wittmund gehörige auf dem Berg - hinter Asel liegende Platz,
aus einer Behausung, Scheune, Garten , einer Wassermühle und zroDiemaken Landes
bestehend, so auf 2288 Rthlr . 24 Schi , in Golde eidlich taxiert, in dreyen imtLlions-
lermincn, nemlich den 7ten September , 2ten Nov . und 28sten December dieses Jahres
in Wittmund der Ausmiener-Ordnung gemäß licitirek, wnd im letzten kerminy dem Meist»
bietenden zngesch

'
agen werden.

Signatum Wittmund im Königl . Amtgerichke , den ; ten Iulii 1785.

7 Vermöge erkannten Patenki Snbhastationis sollen nachfolgende zur Con«
curs- Maße des Kaufmanns Engelbert Cannengiesser zu Wittmund gehörige Jnilnobilia,
welche auf bey jedem Stück angefügte Summen cydlich kaxiret , - als

r Ein Haus beymKreutz . Bronnen zuWitkniund kaxiMauf 1075 Rkhl.
2 Ein Haus in der Klussorde daselbst
z Eine daran belegene Scheune
4 Das zur Genever Brennerey gehörige Geräthe
4 Ein Stück Landes Bretthauers - Hamw bey Asel

6 Ein Stück Landes Klatten- Zäune bei Wittmund
7 Diematen mit darinn belesenem Garten im

Ostermohr bey Wittmund
8 Ern Morast im Friedeburger-Amt
9 Ein dito daselbst

in dreyen licitations- termincn nemlich am yten August , 7ten Sept . und zten Oct. die¬
ses Jahres in Wittmund der Ausmiener- Ordnung gemäß licitirek und im letzten termin»
denen meistbietenden zugeschlagen werden.

Signal . Wittmund im Königl. Amtgerichte , den zten Iulii 1785.

62 ; Rthlr.
400 —
zzyR . isSch . zA
402 Rthlr
2O0 —

2Zö Rthlr . z Sch.
15 Rthlr.
ro —

8 Weyl . Herrn Consistorial . Rath Smid Garten , am grossen Fischteich bele¬
gen , auf 420 rl . gewürdiget , wird den i7ten Sept . des Nachmittags um 2 Uhr im
blauen Hause , öffentlich zum Verkauf ausgeboten. Conditioncs sind bey dem Commis«
sionsrath Reuter rinzusehen.

9 Vermöge an der Amtgerichtsstube zu Emden , zu Larrelt und zu Pewsum
affigirten Gubhastationspatenti, sollen des weil . Franz Hinrich Terviel zu Twixlum sämt¬
liche Jmmobilia , zu und unter Twixlum belegen, als

a ) eine Burg nebst Obst , und Kohlgarten, auf 1 ooo Gl . kaxiret.
b) ein Schttkhaus und Kohlgarten auf 700 Gl . taxiret.
c) zwey h übe Kirchenbänke auf Gl . gewürdiget . ,
d) 44ß Grasen Landes , als ß eines Heerdes, Barleem genannt, auf ZZGI.

pro Gras gewürdiget.
eh 4 Grasen Stückland, auf 6Z Gl . pro Gras gewürdiget.

zum Besten seiner kreditoren den yten September und 7km Oktober auf der EmderAMtt
finde , den eiten November uächstkünfkig aber zu Larrelt m des Vögten Schlegelmi .cy
Hanfe öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und im letzten Termins dem Meistbietende» ,
fiuva «pprodaiione et adjudicakione judicigli, lssgefchlagen werden . Die Cokdiiwwttuiw
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denenPatenkenin Abschrift beigesügt ; es können auch gegen die Gebühr Abschriften davon
abgefödert werden.

10 I^ Lckiclem Line ^ öni^ Iicsic k^oclilobiliclie Lcneral - OircÄiott
äcr 5eekiZNcl! unA3 - SociecLer ru ösrün , rclolvirrr 6ie Kic1cil) lii nock vor—
räriAS Lntcknlicke ^ ULncicacr Lcrlincr ?orcel3lir glcickksis össkorlick ver-
icaul- n ru iLtlcn ; 50 ili 6em rubofgc lerminus öaru auf clcn 19 Sc-p-
kcmbcr 2 . c. lolAcriöe lo ^e NnAe^clrcc worcicn» Der Vertraut
^clciiielicc irr <jer XösiAliclecn 6.cnrb>c ), riaclr cler ^ u!micncirOr <jnul) ^ ,
1s 623 ciie LeLaiiiunA in lioliLllciilcli 6clc1 Hclcitlcr nnä circi k^Ionsr Lre-
äic AcAeb -n wirä , un 6 iern 623 porcelain 6rc^ laAe ruvor «iorccn in
^UAentetl - jn genommen xvercicn,

^ 3 iielbelicr in Lom ^ Icren (^ 3Üce - Servilen , scäockl Iran
sucii I. icli!i 3b>cr mic cinrelncn Srüc^cn vticr Durren^ naclr Oclällon
tzeäiener xveräen , von lsl ^ enäcn Forcen.

I . ^ ci5s
2) Alsr ^ cisr.
b>) 03icr.
c) IVlcu O3ier.
<l) Kelief - Herracen unä
c) Leien Kclicl - ^ i -rracen

2 , Nau unä ^ eils,
3) Alsrr Llau.
i>) Aeri ^ r 6 !au.
c) lelcn geri^c Llau.
6 ) Aiarc Oenclck klau unä
e) serivr OLurlLli Ulan»

z . Zin I 'Lfei Servis beüekcnä aus
, 2 Sriicic Scbtüllcln
6 clico SalLliercn
6 Ourrcnt lellcrn unä
2 Renner ) gEer - Lücken.
4 Orangen )

. Lm ^sn ä6n Z <2 1 ^ 85»

n . Der Herr Lammerherr von Schilling zu Münller ^
richtliche kommißion gesonnen , seine auf dem adlichen Hause Leer befindlicheMyomen,
als eine grosse Quantität Kupfer , Zinnen und Eisen - Geräthe , verschiedene grosse Spie¬

geln,



>gstn , Pendules und andere Uhren , aöerhand Sorten Gemählde , Schräncke , Lischt,
Stähle , sehr " icle Betten AirZubchSr, verschnitten Md üvverschaitre » ^emewand. T jch-
töcher mitServietten', auch verschiedenes Porcelain , und was sonsten mehr vor, äug sei«
wird , am 26sten rurdstolgenden Tagen Septembris zu Leer auf obgedachtem Hause , öf¬
fentlich dem Meistbietenden versaufen zu lassen.

12 Oe OircLbcur« van Len ^ LiLtjsclren kLanLel in LmLen
rullcn Len 2I 6epremb »er a . c . volZenLe Oa^en op Le ÄnL ; blLllc
Llcissr - an Len meellloieLenLe opcnrl ^ kc laten vcr ^open Le l. rLinAe LiverLS
6ocLeren wer der 5clnp ^. sia van Itaravia Le ^urnrre NLNAebraAc, csc
Liensse 6er Leeren 5peculancen rullen Le 6e6ru/ece ? a^koe ^en in c/Ls
bz, 6 , lstcer L . ^ cnrlrin ce keäornen rg' n« I^ a Leeren Vcr ^oox» ral men
vO ^e noZ een ?arr/ UnAase Farcen Le Spieren xresentcerco^

iz Am 5ten Octob . «nd folgenden Tagen sollen des wl. Herrn Recksris Wie«
deburg schöne Bücher, durch dm Ausmiener Lhsden von Velsen , öffentlich verkaufet
werden.

14 Vermöge erkannten Patent, Subhastationis sollen nachfolgendezur Concurs«
Masse des Fuhrmanns Johann.Siebels Janffea gehörige Immobiiia welche auf bey jedes
Stück angefügte Summen taxiret sind , als:

1 Haus mit Garten in der Bvttstrasse in Wittmund 425 schlthlr.1 Hausmit Gartendaselbst i ßo schlthlr.
1 Mannes Kirchensi ; in der Kirche zu Wittmund r6 schlthlr . Z sch.
.! Frauen Kirchen Siz daselbst zu 21 schlthlr. 9 sch.

am sten Novemb . in Wittmund licitiret und denen Meistbietenden zu geschlagen werden.

15 Des Hausmanns Eilt Fokken in StedeLdsrff sämtliche beschriebene Gäter,
als Hausgeräte , und Hsusmannsbefchlag , sodann r Pferd und 1 Kalb , soll am be¬
stehenden ryten September bey seiner Behausung daselbst Vormittags um ro Uhr öffent¬
lich durch den Ausmiener Eucken verkaufet werden.

! ü Des weyl . DuchdrukkerLappers , in Aurich am Markte stehendes Haus eum
qunexis , jedoch diejenige Geräche welche zur Duchdrukkerep gehören , ausgenommen,
ist auf > ZOo Rthlr. in Gold kaxiret ; dasselbe ist den zken September zum ersten mat
zum Verkauf ausgeboten , es ist aber noch nichts darauf geboten , der 2te Licttationster-
rm

'
n ist auf den 1 sten October angesezzet.

r ? Adde Löers zu Holtdorff will freywMg , seine samt! . Mobilien und Vieh,
den rgten Sepk. öffentlich verkaufen lassen»

Verheurungen.
1 Albert Albers will seinen Heerd in Larrelt mit 60z Grasen Bau - uns

Grünland , auf ü Jahren, primo May nächs! künftig anzutrekeu , am rgtenSepttzu



Larrelt, irr des Vögten Schlegelmilch Behausung öffentlich verheuren lassen . Die Con-
Mionen sind vorher bey dem Ausiniener Arends einzusehen.

2 Montags den 7 November soll die Stadts- Halle zu Emden öffentlich ver¬
pachtet werden um auf May 1786 anzutreten.

3 Focke Uffers zu Bangstede , will freywillig seinen Platz daselbst, welcher jetzo
von Siebend Erken Woltzen gebraucht wird , den ig Sept . Nachmittags um 2 Uhr in
Jan Ahrcns Haus , die Dau- Landen diesen Herbst , Haus und Grün -Landen May 173S
anzutreten , wiederum öffentlich verheuren lassen . Conditiones sind bey dem E . Rath
Reuter einzusehen.

4 Jannes BrunS zu Leer und Jannes Boelsen zu Neermuhr, wollen ihr zu
Leer am Ufer belegenes, wohl eingerichtetes , bisher» von dem Herrn Justitz Commissions-
Rath Sütthoff bewohnt werdendes Haus mit Scheune und Garten , auf z oder 6 Jah¬
ren, May 1786 anzutreten , privatim verheuren - Liebhabere dazu wollen sich deshalb
fordcrsamsi melden, und heuren-

< Der Syknchter Oltmann Focken , will seinen zu Holte belegenen Platz , am
rZtcn dieses , in des Gastgebers Lambartus Wessels Behausung, durch de» Ausiniener
Schröder Siückweise verheuren lassen.

6 Der Herr Jusiitz - Eommissarius Schelten will Rahmens der Weyl . Witt-
Wen Sluiter zu Jemgum Erben : ya Grasen Stückländer in das Freepsumer Meer bele¬
gen, um grün zu gebrauchen , auf 4 Jahren , Lichtmeß 1786 anzutreten , am arsien Sep¬
tember zu Freepsum , in Jürgen. Janffe» Wittwen Hause, öffentlich verheuren lassen.

7 Die verwittweke Frau OeichrichterinCramers in Norden, will am rösten-
dicfts, ihren, in der Westermarsch belegenen, bisher von dem Hausmann Lübbe Ehlen
heuerlich gebrauchten Heerd des Nachmittags um 2 Uhr in ihrem Hause den Meistbieten¬
den verheuren lassen «.

8 I . Grell, will sein halbes Haus, welches jetzt von dem Herrn Cominisstons-
SecretairSchomrr bewohnet wird, auf May i7Sü vermieten . Aurich den 7SM . 178 s-

Gelder , fo Zn belegen.
r Bey dem buchhaltenden Vorsteher Weber in Aurich sind um Michaelis rzs« mden Armrnqelde ' in Gold auf sichere Hypoiheck zinslich zu belegen z. wem damit ge«

dienet ist , kan sich bey ihm melden:
2 Die Armen zu Wvmer haben gegen gewisse Sicherheit ; o NtLlr . 70 Rchlr.rvv G ! boll. und rzo G'. h ' ll. zwsüch,u Gelegnen . Wem damit gediklltt ist , wolle

ssch zkrigst bejdem dasigenArinenVorsteherReemt .Eilssenmelden-
' P
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Z Der Malermeister Jan Bock in Emden , hak sofort yzZ Rthlr. in Golde,
und den rßen October nächstkünftig 192 Gl . holl. Pupillengelder , auf sichere >yp »rhek
zinslich zu belegen , wer mit ersteren oder lezteren gedienet ist, kau sich persön lich ober
durch postfreye Briefe melden.

4 Der Justiz - Eommissarius Tryse zu Leer, als Verwalter über weyl . Pedellen
Perlelks Nachlaffcnschaft , hat auf Michaelis anstehend , lAvo Gulden tu Gold , gegen
hinlängliche Sicherheit und 5 pro Cent Zinsen , zu belegen ; wem damit gedienet , wolle
sich nächstens bey ihm dessallö melden.

CitatiomS Creditorunr.
1 Ben dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des weil . Hausmanns

Jan » Werts Wittwe über. nyie. Edictales wider alle und iede welche ans den ihrem
weil. Ehemann Jann Werts von Jolkert Hedden übergetragene «, durch diesen deäevor
von der Frau Wittwe Syndici Heffiingh in Erbpacht genommenen Heerd in der Wester,
marsch zu ; r Dieinaten, welchen der Paul Hinrichs mit Näherkauf besprochen, durch
Vergleich aber wieder von dem Retract abgesehen ex quocunque capike einigen Anspruch
und Foderung, oder Näherkaufs Recht zu habe» vermeinen cum termino von 12 Woche»
et rcxroductionis auf den 17 Sept. h . « . sub poena iuris erkannt.

2 Bey dem Amkgerichte zu Norden find ad instantiam derer Käufer folgender
im Amte Norden belesener Immobilien , so des Hann Jsaac van Hinke ju« . Ehefrau
für ; ; Theile und deren Schwieger Mutter Hilcke Tobias van HoornfürTheil zuge.
standen als .i des Hausmanns Sicke Bastians wegen eines Platzes in Westermarscher 3ken Rott,

L der Wittwe Lubinus wegen eines Platzes im Westermarscher 4ten Rott, imgleo
chen 5 Diematen an Norden die Brummelkamp genannt,

z des Rathshcrrn Uven wegen . 8 Grasen Hochlege Wohrs Land auf dem Snder
Neuland, und

4 Des Notar« Heilmann wegen z Diemt aus dem WestermarscherNeuland.
Edictales wider alle und ftde , so auf diesen Stücken ex quocunque capite einigen Anspruch
und Foderung zu haben vermeinen möchten , cum termino von is Wochen et reproductio«
«is auf den sqsten September h . a. sub pöna perpetui filentii erkant.

z Bey dem Amkgerichte zu EiNden sind aus Ansuchen des Hausmanns
Marten Harms auf dem Neuen Landschaftlichen Bunder Polder edictales contra quos«
cunque Creditores absichtlich des, ihm von den Eheleuten Harm Jooßen und Tatie I.
Pollmaün in der Neuen Hamrich öffentlich verkauften , in der neue» Hamrich belegene«
Heerd Landes , gros pl. m . 60 Grasen, cum termino reproductionis von z Monate-« er
präclußvo auf den k 3 Sept . nächstkünftig erkannt. Unter der Warnung , daß denen
Au .bleibenden in Absicht des Heerdes ein ewiges Stillschweigen auferleget werden io« .

4 Beym König ! . Greetsielischen Amkgerichte ist auf Ansuchen des wci ' . Anlt
Doeben Wiktwen Wpke Eden zu Grimersum, zur Berichtigung des Tituli pvstesM !»



i« denen Hypothequen- Dächern , citatio edictalis zur Angabe und Jusiiffcation wider
alle und rede, weiche ans nachstehende, von ihren weilao EiternEdo Jausten undTetje
Reilits nachgelassene Immobilien , wovon sie ^ selbst genbekund dieübrigen ° von ihren
Geschwistern Jan und Gertrud Ede« aus der Hand angerauter hat, als:

i Ein Haus und Garten cum annexis zu Grimersum,
5 LZ ; Grasen Landes unter Grimersum, von weyl. Advocaki THoden Erbes

herrührend, so zuerst von diese« an Beresd Dwcks Seebens verkaufft von
Poppe Jaussen benähert und an weyland Edo Janssen aus der Har.d verkauft
sind,

Z Zweymal 7 Grase« daselbst, von Eggena Herrührend , so augeblich Edo Jans¬
sen gekauft , wovon aber keine Documente produciret werden können,

414 Grasen ebendaselbst, bestehend in 8 und dreimal 2 Grasen, so angeb-
lich durch Edo Janssen von Dirck Jaussen zu Osterhusen angekauft worden,
und wovon gleichfalls keine Documenta zu finden;

L . 5 Grasen gleichfalls daselbst, welche von Neint klaffen herrähren und von
Jan Reints an Edo Janssen cedirt seyn sollen;

6 7 Grasen unter Eilsum, »onwryl. Retnt Llaffea herrährend, wovon keine
Documenta Vorhände« ;

7 ic> Grasen unter Grimersum, von demselben Herrührend;
8 5 Grasen unter Eilsum, so von Coerd Gerdes Kindern an Evert Wies öf¬

fentlich verkauft, von dessen Mttwen und Kindern an Edo Janssen cedirt,
nachher beuihert und durch einen Vergleich wieder an lctzkerm gekommen find.

9 5 Grasen unter Grimersum, so der Edo Janssen von weyl . Harm Janssen
augekaufek hat;« capiteckediki , hypothecä , haerrditatiS rekractns, vel ex alio quocumgue iure reslj

Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum termin» von rr Woche » et prä-
clusivo aus den6-Octobrisnächstkünstig, Hey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens erkannt.

S Nachdem bey dem König !. Amkgerichke zu Leer, über das theils in Immo¬
bilien , theiss in Mobilien bestehende Vermögen des Bläsers Meene Warners und dessen
Ehefrau zu Leer, der Concurs erkannt worden.

So werden sämtliche Gläubiger derselben Hiemit eum ternnno reproductionis
peremtorio von z Monaten , et präklusiv » auf den 28 Sept. curr. Vormittags 9 Uhr
vsrgeladen , um vor, spätestens aber in dem auf den 28 Sept. präfigtrken termino
prsciufivo entweder persönlich oder durch bevollmächtigte hiesige Justiz Commiffarie » ihre
AnssrüHe anzugeben, mit der Warnung,

daß sie sonst « it alle« Ihren Forderungen an die Maße präeludiret, und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget wrr«

. den soll.
" den, der «och an die Maße schuldig seyn sollte, die Bezahlung

, >̂
Meene Warners und Frau bey Strafe doppelter Zahlung untersaget, und

an niemand auders als au den interimistisch bestellten kuratorew kaotvr
«wo« » zu veer zn verfüge « ; imglrichen werben auch alle etwaige Pfand -Jnhaber bey Ver«

< z7 Cceek ) ^ tust
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lust ihres Anrechts angewiesen, davon dcm Gericht treulich
'
Anzeige zu thuu , und die

Pfänder , Gelder oder Dokumente ad Depositum abzniiefer».

6 BeymKönigl. Amtgerichtzu Leer, sind aufAnruien des Staas Olthoffzu Leer
Edi tales wrdcr alle und icde , welche cmfdas durch ihn von Jürgen Bohlten daseibstöffe - ilich
ancrkam

'teHaus cum annexis, Spruch und Forderung zu haben vn meinen, cum tern-iiw
»nr Angabe von ir Wochen, et praeciufivo auf den rrkn Octoder a . r . sub poena juris
solila erkannt.

7 « ey dem Amtgcrichte zu Friedeburg, sind auf Ansuchen des Harm Ollmanns
z« Etzel , wider alle und jede , welche auf den , ihm von dem Fvlckert Bnsiuger privatim
» ertausten, zu Etzel be '.cgenen sogenannten Hinders Platz, einigen Anstri ch , Forderung
oder Näher kaufsrechk zu haben vermeinen, cikakio edrttaliS rum tmnino onnowtionis et
juffrficakoms aus den Lken October bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
sowol g gen den Käufer, als gegen die Gläubiger , unter welchen das Kaufgeld verkheilkt
wird, erkannt.

8 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund sind ad inffantiam des Johann Mi¬
cken bey der Funnixer Riege Edictales contra Quoscunque dessen Ereditores cum cermino
zur-Angabeund Iustificakion aus derr s r Sept. a . er beyVermei,ung der rechtlichen Fol«
aen erkannt. Au diesem Lage sollen auch deffn beyde Warfstätten so auf ioo und 8o
Gmchlr . eyolich gewürdizek, in Wittmund öffentlich feil geboten und dem umsibietendkli
»ugkschlagen werden.

9 Dey dem Amtgerichtr zu Wittmund ist auf Ansuchen des Kaufmanns Peter
« ecker bei dem Funnix neuen Syhi, Citatio edntalis wider alle diejenige, weiche auf da¬
von dem weil . Schulmeister Meem Eden berührende , vou Provocantrn öffentlich er¬

standene Haus und Karten , nebst r Dtemath Landes, beh dem Funnix neue » Syhi, und
in der Charlotten Grooe , Spruch und Foderung haben erkannt , und Terminus präclm
ßvus zur Angabe auf den 27 Ott. a . c. bestimmet.

10 Bey dem Freyherrl . Gerichte zu Dornum find ad instantiam, des Bäcker«
meiffers Jacob Siebens Fischer und dessen Ehefrauen Rixte Meeats zu Mariecchsve we¬

gen des von denselben öffenUich augekaufken von dem weyi . Gasiwirth Schwitten Haaren
Schutt eris herrühr enden, an der Creuz - Straße zu Dornum stehenden Hauses undGast«
Hofes edicta es wider « lle und jede, welche daraus einigen Real -Anspruch und Foderung,
es sey aus welchemGrunde es wolle, zu haben vermeinen, cum kermtuo von 9 Wochen
ekreproduMsuispräclusiooausden LLQctobernächstkunfiigunterdeeBerwarnL ^ crfalriit.'

daß cie ausdieibendeReal-Gläubiger und Prätendenten mit ihrenAnsprüchen an

besag 'es Ha m r . präeludim, und ihnendamit ein ewiges Stillschweigen sowohl - egendie

Käuferdeffelden,a!s g gen dieGlaubiger unterwelchedas Kaufgeld »erteiletwird,auftt-
legck werden solle. SMarumLornumamFreiherrl . Gerichteben , 6 August l?s5.

1 r Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Andreas Meters

Brahm ritatio rdictalis wider alle diejenigen, welche ans das privatim von ih n amr.
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kaufte Haus des G -lichtsdieners Tobias Nenimers im Norder Kluft 7 Nott No . 64 L>
Reai-Foderunz Servitut, oder Näherrccht zu vaben vermeinen cvm iermino reproduckio«
ms et «nnotationispräclustvo auf denLzOctob.beyVmneidung der rechrlichenFoige» erkannt.

F 2 Bey dem Amtgerichtezu Narben sind ad instantiam des Hausmanns Aedelf
Zibben Feycken, Edietales wider alle uvd jede , welche auf Vas ibm von d m Hausman«
Jacob Menssen und dessen Ehefrau Martha L - Svoor verkaüf 'e Haiis auf der Ad- ingast,
Spruch und Foderuug oder Näherkaufsrrcht zu Haben vermeinen, rum teruri - o von rs
Wochen, et reoroductioais auf den irceu Novembera . c. sub poena juris erkannt.

I z Bey dem Amkgerichte zu Normen find ad instantiam des Kaufmanns Lbeodo-
rusRudvlphi , Edietales wider alle und rede, welche auf 22 Diemachen Landes imWe-
sier Charlotten Polder , so derselbe von d -s weyl. Bürgerhauptmanns Reemt Giekbett«
Erben, als dem Kaufmann Jonues S . äiv'a und deffm Kinder, des wcvi , Deiche,ü- ters
Egcr Poppen Memts Kinder , und MeL . Uven >me dessen Beystatd , dem Kaufmann
Reemt Uven anerkauft, Spruch uuo Foderu - g ode^ Rähevkaussrecht zu haben vermeinen,
cumtermino von12 Wochen et reMdüktiouisansden irten November a . k. subpoena
juris erkannt.

14 Am 8 Dec . 1 -784 äst der Hiesige KaufmannIohann Georg Kröger, oder
wieer sich hier genannt, Johann Georg Krüger, rin Sühn des weil - Hanigsiedersund
Malzzers Hans Kröger zu Moua , mit Hinterlassungeines . am zo November , 784
errichteter. Notariat-Testaments, weiches in Absicht der Erbes - Einsezzung folgenlerge«
Kalt wörtlich lautet,

r Seines weil . Bruders Hans Ludwig Krügers Sohn , Hans Lndewiq Krüger,
solle sein einziger wahrer Hsupterbe , seines ganzen riachzulass- nden Vermö¬
gens sry»,

vnstsrben . Hierauf Hst sich der SchisszimmermannHanns Nicslans Kröger aus Al-,
tona , ein Schn des weil , dasigea Schi szinunermanns, und T statoris Bruders Hirrnch
Kröger, gemeldet, -und da derselbebehauptet,

daß lediglich aus menschlichem Versehen , seines Vaters M ihm ? ganz , mrd ,em
eigener Lter Vornahme, unrichtig in dem gedachtem Testament ausgcdrnkt fty, :>!>»
sein weil. Oheim, durch Hans Ludew>g , Niemand anders als ihn gemeinet, und
einzig und allein ihn zum Erben eingesetzet habe;

io werden auf geziemendes Anhalten, des vorbenanrten Hanns Nicolaus Krögers,
der seine Behauptung gegen jeden sich meldenden gerichtlich ausführen will,

'»dann des bis zu ausgemachterSache über den unter gerichtlichem Beschlag gcnsmme-
Augersche« Machlaß bestellten Euraroris , Kaufmanns Wieborg,

1»rvv! alle und jede,
welche an gedachten Nachlaß, -entweder ex Testaments , «der auf einige sonstige Art,
«n Näherrecht zu haben vermeinen , . ^ ^

namentlich«er im Testamentgeschriebene Hans Ludewig Krüger , aber deffenErbrn
.^ Erdnehmer,me alle dieMjgrn, Weiche mit oder vorzüglich vor dem Hans Nicolaus Kröger

er« gleiches Recht, an die seqmstmleErb >chafks-Mgsse zu



zu behaupte « Vorhabens seyn möchten , und von welchen dem Provoeanti seiner Aussage
nach , nicht mehr bekannt, als

1 ) dessen seit i ?6onach Carolina zu Schiffe gegangener DruderJvharrn Hinrich Kröger,
2) des verstorbenen Testatoris Schwester Anna Margaretha Krögrr Kmder , ncmlich

Fuhrmann Michael Wahn zu Altona , uird dessen chm dem Namen und.Wohnort
nach unbekannte Schwester,

oder deren Erben und Crdnehmer,
hiedurch vorgeladen , sich vor dem assteri Dccember dieses Jahres , bei dem hiesi¬
gen Stadtgerichte persönlich oder durch zuläßigc Mandatarien , ihres Erbrechts we-
genza melden , und daselbst weitere Anweisung zu gewärtigen , mit ausdrücklicher
Verwarnung,

daß sie im AuSbieibungssall , mit ihrem vermeintlichem Erbrechte, an Johann Georg
Krügers Nachlaffenschatt vräeiudiret, ausgeschlossen, und für todt erkläret , folglich die¬
selbe dem Hans Nikolaus Kröger allein zuerkannt werden söge.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den iStenMart « 178 ?»

15 Bey diesem Amtgerichte find über den Nachlas des weyl . Omms Jansse»
beym Otterdeich im Kirchspiel Berdum Edictale« contra Quoscmique Ercdikores cum ter-
minno auf den 2ten November h. a . erkannt, unter der Verwarnung , daß Massa an dis
sich meldende Eredirores verteiltt , und die Außenbleibende auf den etwaige » Ueberschus
hinverwieftn werden sollen.

Dann soll auch die zum Nachlas gehörige beym Otterdeich liegende auf 18a
Gmkhlr. eydlich tarirte Warsstätte am 2ten Nov . dieses Jahres in Wittmuud öffentlich
feil geboten und dem meistbietenden zugeschlagen werden.

Sign. Wittmund lm Lmtgerichte deurchAug. 178S.
16 Bey dem HochgräffWedelschenzum Oberahm verordnekn Landgerichte ist

über den zum Concurs gediehenen Doedel des daselbst wohnenden Peldemüllers Joachim
Wienrank Citatio Edirtalis contra Quocunque kreditores et prätendentes ausgefertiget
worden , zur Angabe und justifieatwn der Foderungen , svb pöna perpekui silenkii in Zeit
von sechs Wochen cum Termins reproductwnis et purificatiouis auf den 2? ste» October
anstehend.

i ?r Bey dem Amtgcrichte zu Emden ist über den Nachlas des in der «uu-
der neuen Hamrich vor einiger Zeit verstorbenen Kauffmanns Lamnmt Focken und dessen
auch weil . Ehefrauen, d . r Erbschafiliche Liquidatians- Proceß eröfnet , und sind edictales
wider alle und jede derftlben Ereditores cum Termins zur Angabe und Justifieatwn aus
den 8 Dec. nächstk . erkannt. Unter der Verwarnung , daß die außenbleibendea Crediko-
res aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Foderungen nur an
dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig
bleibe» mögte , verwiesen werden sollen.

r8 Bey dem Königlichen Amtgerichtc zu Esens, ist über das ans ememWße
m t 22§ Diematea Landes und in einigen beweglichen Gütern bestehende sämmtliche Ver¬
mögen des Hausmanns Ayelt Focken zu Stedesdorf der Comursns generalis eröinet, uns



- IZ

Citatio Edictalis zur AngabeMd Iustificatisn von - Woche«/ und zur Liquidatio » auch
Erklärung über das vom Gemeinschuldner nachgesuchte beneficium kessisnis bonorum , und
die Bestellung des Iustitz -Commiffarii Mencke ^um Curatore, auf den 7 Nov . inst. bey
Strafe der rechtlich»' « Folgen erkannt.

Uebrigens wird allen, welche Gelder, Effecten oder Pfänder vom Debitor « i»
in Händen haben , anbefohlen , selbige mit Vorbehalt ihres Rechts dem bestellen interimS
kuratori ! c . Mencke oder dem gerichtlichen Depostto, dem Debitor « aber bey Strafe dop¬
pelter Zahlung , nicht, einzuliefern.

19 Dey der Königlichen Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen des Ritterschaft-
lichen Admimstratoris Freyherrn Edzard Moritz von Jnnh . und Knyphausen wider
sämtliche auf das durch ihn von dem König !. CammerherrnGrasen Anton Franz von We¬
del und dessen Comteffen Töchter erster Ehe Charlotte Maria und Adelaide Elisabeth An¬
toinette von Wedel privatim anerkaufte, im Amte Deeum belegrne adeliche Gut Arle,
bestehend in der Makrikul, mit der Behausung , Garten . Durgstädte und Jagd -Gerechtig-
keit ; sodann in dem Platz , die Dreesche genannt, «nd übrigen zu diesem Gute gehörige«
Siück Landen , einigen Real - Anspruch , es sey wegen Servitut , Näherrecht, oder sonsti¬
gen Forderung habende Prätendentes und Creditores, Cttatio edietalis erkannt, und wer¬
den demnach sämtliche unbekante Real- Gläubiger und Prätendentenhiemit vorgeladcn a dato
innerhalb g Monaten , und längstens den r6 Dec. a . c . Vormittags um 9 Uhr entweder
in Person, oder durch genugsam bevollmächtigte , wozu die hiesigeIustitz-CommiffariiAdv.
Fisci Ihering , Adj. F . Block und Tiaden in Vorschlag gebracht werden , vor dem ernan-
ten Deputats Regi

'
erungs Rath von Wicht aus der Regierung Hieselbst zu erscheinen, ihre

Forderungen und Ansprüche auzugeben , und zu jvstistcircn, unter der Verwarnung , daß
die auMeibende Creditores und Prätendentes mit ihren etwaigen Nesl -Ansprüchm auf ob-
besagtes adeliche Gut Arle cum «nnepis präcludiret, »nd ihnen deshalb eia ewiges Still¬
schweigen auferlrgrt werden solle . Anrich den ; Sept . 1785.

König! . Preußl . OstFrl . Regierung.

Citatio Edietalis.
Es hat eure Ehefrau Maria Janffen Hieselbst in Oldersum wohnhaft , äuge-

irrget und bescheiniget, wie ihr Garreit Geerds , sie vor ohngefehr 6 Jahren böslich ver«
Mn , und deshalb gebeten daß daferne Jhr euch in bestimmter Frist nicht grstellrt die
Che wiederum aufgehoben werden mögte.

Da nun diesem Gesuch statt gegeben , als werdet ihr Garrelt Geerds von Ei«
vem Hochadl. Oldersumschen Gericht hiemit peremkorie kitirek und abgeladen , dato inner«

Wochcn längstens aber in termino reproductiouis präclusiro den 24 September
nachltkunsligeuch vor Gericht zu stellen , und wegen eures Auffenbleibens Rede und Aut«

iu gebe» . Mit der Verwarnung daß daferur ihr euch nicht gestellt ; ihr pro ma-m o>e desertore und in die gesezliche Folgen dessen verfallen erklärt auch dem Gesuche der
^ ipvlicantinn gemäß , die Ehe gänzlich aufgehoben werden soll . Wornach Ihr Euch zu«ylea habt. Signatum am Oldersumschen Gericht den izten Inn . 1785.

Noti-



Notifikationen.
i De eo Älversmick Hs. K. k-Ir ^ens ror -Lm -lerr ' zilver-

cscir an ails lran -ldclrivencke 6onck8meaen clor kcm rs iz

allerk - ricke Louciclragrvcric ror äic bclkcle Prys als krcr van buicen verlckre-

ven vorclr , lsty verrvc ^ r om icier ! Lunsr.

2 Alle diejenige Welche etwas von dem weil - Harm Dircks zu Visquard zu fs-
Sern haben, müssen sich innerhalbvier Wochen Key dem Gasigen Armen Vorsteher melden.

z Die Erben des weiland Herrn Criminal « Rath und Regierungs - Advocat,

Müller , uns dessen auch weiland Ehelrau Hieselbst , machenHiedur -ch bekannt , daß ste

zur endlichen Berichtigung und gänzlichen Aufräumung der in Sem Solarien Buche des

gedachten Criminalraths noch offenstehenden und bishero unbrzahltgebkiebi nen Reste jetzodem

Schutzjuden Mac Salomo « H eselbst, , welcher in Schreiberei und Rechnungssachen , ver¬

schiedentlich gebraucht wird , fpecialiter bevollmächtiget haben , sämtliche noch rückstän¬

dige Saianenreste , welche derselbe aufs neue sorgfältig nach den gerichtlichen Aetm,

stimmig auszuschreibm sich angelegen seyn lassen wird, «incaßirenund beizutreibe -i , so wol

-gütlich , als im erforderlichen Kall gerichtliche Hülfe zu suchen . Ersuche » daher einen je¬

den wegen der künftig , von gedachten Bevollmächtigten «»gemahnt werdende« Salarieir-

Echuld , prompte Behandlung an denselben zu leisten. Aurich den zostea August 178 ; .

4 Wann mit höchster Landesherr!. Bewilligung , , künftighin , und zwar im

bevorstehendem Herbste zum ersten Male , zwei neue Vieh und Pferdemärkte, in dem

Flecken Ovelgönne im Stadt und Butjadingerlande , ungleichen an dem Kirchdorfe We¬

ster,rcde,auf dem Ammerlande, werden geh ilte«, auch die bisher an letztgedachteinOrte

suWirenden beiden Krgmermärkte darnach abgeändctt uud versetzt werden ; als wird des-

falls , sowohl den in , als ausländischen Käuffern , uud Derkäuffern, die getroffene An¬

ordnungzu ihrer Nachricht hremittelst bekannt gemacht.
Im Klecken Ovelgönne wird neinlich , ausser dem unverändert bleibenden , im

September eiafalleadea bekannten Pferdmarkte , im Krühligge am zweitenMittwoches
des Aprilmonats eis MM für mageres Weh und Pferde , im Herbst aber ein Markt

für fette « V »eh , auf den ersten Oktober , oder falls dis Datum auf einen Sonnaveyd
oder Sonntag einfallen sollte , am nächstfolgende » Montage , gehalten werde.

Im Kirchdorf Westerstede aber , wird eiu Vieh , Pf , kde und Kramermarkt, i«

Frihlinge , s « erstes Montage und Dienstage des Maymonats und ein andererähnli¬

cher Markt , im Herbst , ,am erste» Montage und Dienstage des Novembers gehalten,
vnd werden dieSsrtigeu , bisher im Herbst uud Frühling gewöhnlichen Kramermärkten,
damit vereiniget und auf obgedachte Tage versetzet

UebrigeaS werden diejenigen , die obige Märkte mit Hornvieh betreiben wolle»,

M nach den , wese» der Hornviehseuche ergangene « Land« s» erorrnungem aufdaS pänckt-

lichste achten , Zn- soll , falls die ZeWufte darin erne Abänderung, oder wider Ver-

hoffen «in- einstweilige Aussetzung grdachrrr Iahrmäikren erfordern möchte» , das Notige

desfalls , in den hiesigen wöcheptlicheu Anzeigen zeitig genug bekannt gemacht werden.

Oldenburg , a»s der Herzogliche» Lamm r , denrssteu August 1785.
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; Ein in der Apotheker- Dnist wohlerfahr ner Apotheker . Gesell, der sowohl in.
als ausserhalb OstsrieSland serviret hat : wünschet um bevorstehenden Michaelis als Pro¬
visor oder als Gesell , eine annehmliche Condition zu erhalten. Nähere Nachricht ist bey
dem Herrn Hofapothcker Schinrbing in Aurich zu erfragen»

6 Beerend Geerds auf dem Benkemerfiel , nahe bey Soltborg in Rciderland,
hat ein Stück eichen Holz pl. min. z.o Fuß lang und 6 Zoll dick auf dem Boden des Eems.
siuffes gefunden, welches vermutblich einige Jahre am Grunde gelegen ; der Eigentümer
wich ersuchet , mit hinlänglicher Bescheinigung des Eigentums sichm Zeit von 14 Lage»
zu melden.

7 K7 Zs lZoveoisr O . Vilckcrs l^cci rvn Kcsss ZuIokelZe kZisrirlre-
kroücn rs irclcovlnen 7 Toorrrns in ' s roinmo ! zr voor L KI ' en Zs s^nZcre
2osrkcn vorZsn 8rucäv ) ke vor ^o^ c als Aroorc äulcaan 9 8r . prins V^ illem
9 81. k ! orL ? cr 5eÄa 9 8e. XorZn ^ van EiroorkrikkLonisn 9 8r . Xonin ^ l ) r-
viZ 9 8r . porcelain ^roon 8r . 6k2as van küren 6 8r . Xote ^ rL -s van
blorr 6 8r . ? .Zmiral clc Xuirer z 8r . Pius LarZmal ^ 8c. Overvinnaar ^ 5 r.>

Pulten Djsscrenre 2oorr loOvoor r X ! « ZukkelZe I^ Lcrissen L L voor H 8r.

8 Sollte jemand in dieser Provinz anuoch von dem in Emden Ao . r ; § 5 von
Wey' . Johannes Oudraad , zugenannt Gerobolus aus dem Niederdeutsche » in « Latein
übrrsezren , und ebendaselbst ! ; 6S von Gmelhelmus Gaillard gedruktea Oiifriesischek Ca«
techismo , ein Eremplar in Hände» haben , und solches einem andern Mitzukheiien nicht
ungeueigk seyn r so wird derselbe hiesnik ergebenst gebeten , davon in der Intelligenz Anzei¬
ge zu thun , damit man nch d sfalls bey Ihm melden «ad gegen Erjezzung der verur¬
sachten Kesten um Mittheiluog desselben bittenlköane.

9 Picccr6 . lVluZZcc in OiZertum is vosrnesmens , ^vn kZuis liaakr^
Ze in cle klnZk-rlirLSkc inßsriAk rol XvopkrnZsl en 'pvecrenma ^eris , mec
Pveercnmr ^ rs - Lcrisrsckrpeu , I Violen mer al Lyn Poekekoor uir Ze
bialttj ie vcrtroxen . . ^ Cyus LaZing ksr r

'sjran ritz ksm inclZen,

Lotterie-Sachen.
r Bey Ziehung der 4ten Classe der 1 6 ten Berliner Classenlotterie , sind in mei¬

ner »M ' tte folqeru e Nn . mit Gewinne berausgekommen , als 2 n 89 mit 18 Rthlr . ,
^ 072 mit 2O Rthlr . und 24 .8ZY mit 25 Rthlr . Die Auszahlung geschiehct sogleich bey
Än' !refernng der Onginaüoose. Die nicht herausgekommene Loose müssen bey Verlust
>yr s Rechts vor den 2osten Eept - d . I . erneuert werden , weil die Ziehung der 5 teil und
ie .krn Eiasse auf den 26 ffeu Sept . vestgesezt ist , Kausioose sind für den bekannte » Preis
»" mir zu haben. Aurich den iten September 178 s . Gossel Abrahams
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